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KIT-NEWS Jänner 2017 

 

Liebe KIT-Mitarbeiterinnen! Liebe KIT-Mitarbeiter! 
 

Einsatzstatistik Jänner 2017 

Im Jänner 2017 waren KIT-Land Steiermark MitarbeiterInnen täglich im 

Einsatz. Die meisten Alarmierungen erfolgten in Graz. Weitere Einsätze 

wurden in den Bezirken Leibnitz, Bruck an der Mur, Leoben, Liezen, 

Südoststeiermark, Graz-Umgebung, Hartberg-Fürstenfeld, Deutsch-

landsberg, Murau und Voitsberg abgedeckt. Die Einsätze übernahmen 

43 unterschiedliche MitarbeiterInnen, 20 davon meldeten sich spontan 

auf SMS - Super! Die Dienstliste war im Jänner 2017 sehr gut gefüllt, es gab keinen Tag 

ohne Eintragung! Sehr viele MitarbeiterInnen halten sich an die gewünschten 4 Eintragun-

gen pro Monat! VIELEN DANK!  

KIT-Wintereinsatzjacken 

Die schon sehnlichst erwarteten und durch die kalten Temperaturen notwendigen Winter-

einsatzjacken sind nun endlich fertig und werden noch diese Woche geliefert. Jene, die eine 

bestellt haben, können sie in der Koordinationsstelle abholen oder wir 

nehmen sie auch gerne zu den Teamabenden mit. Bitte meldet euch! 

Wir begrüßen sehr herzlich Frau Barbara Postl, ab sofort KIT-Mitarbeiterin 

im Bezirk Hartberg-Fürstenfeld in unserem Team! 

Die ehrenamtliche Tätigkeit beim Kriseninterventionsteam Land Steiermark 

beendeten im vergangenen Jahr: Mag. Koini Marisa (vormals Loitfelder, Graz), Ahlsson Re-

nate (Bruck-Mürzzuschlag), Scheibelhofer Renate (Weiz), Zenzmaier Romana (Graz), Mag. 

Tonn Ulrike (Bruck-Mürzzuschlag), Fink-Wirnsperger Paula (Leibnitz), Müller Helene (Le-

oben) Wir bedanken uns bei allen sehr für die, über mehrere Jahre, ehrenamtlich geleistete 

Arbeit im KIT-Land Steiermark! 
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KIT - AKTIV und VERNETZT  

KIT beim Markt der Möglichkeiten am 16. Jänner 2017 vertreten…  

Im Auftrag der Stadt Graz führt die 

Caritas Steiermark derzeit eine mehr-

teilige Basisschulung für interessierte 

Freiwillige durch, die sich ehrenamt-

lich in verschiedensten Organisatio-

nen engagieren möchten. Das Ziel 

dieser Schulung ist es, interessierten 

Freiwilligen Basisinformationen zur 

formellen Freiwilligenarbeit und deren 

Rahmenbedingungen, den besonde-

ren Bedürfnissen von speziellen Ziel-

gruppen zu vermitteln und ihnen ver-

schiedenste ehrenamtliche Mitarbeitsmöglichkeiten im Rahmen eines „Marktes der Möglich-

keiten“ vorzustellen. Bezirkskoordinator Stellvertreterin Susanne Auner nahm diesen Termin 

gemeinsam mit Petra Dampfhofer wahr, um über das breite Spektrum der psychosozialen 

Akutbetreuung – von der Ausbildung, über die Einsatzherausforderungen bis hin zu quali-

tätssichernden Maßnahmen – zu informieren. 

 

KIT-Vortrag beim Wintergrundkurs der Bergretter 

Steiermark im JUFA-Planneralm:  

In der Zeit von 14.-19. Jänner 2017 zählte die Planneralm 

wohl zu einem der sichersten Schi- und Tourengebieten in 

der Steiermark, denn die Steirische Bergrettung bildete, in 

dieser Zeit, ihren "Nachwuchs" aus bzw. schlossen die jun-

gen Damen und Herren ihre Ausbildung ab, um, mit sehr 

viel Stolz, das Edelweiß im Grünen Kreuz, nun ganz offiziell 

auf ihre Jacken heften zu dürfen! Unter der Kursleitung von 
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 Andreas Staudacher widmeten sich 10 Ausbildner den 68 KursteilnehmerInnen! Das äu-

ßerst engagierte Ausbildungs- und Ärzteteam sichert den bestehenden hohen Standard der 

Steirischen Bergrettung und bot jedem Einzelnen durch die Arbeit in Kleingruppen eine op-

timale Ausbildung (Bericht: bergrettung-stmk.at) 

Besonders freute uns die Einladung einen Vortrag zum Thema „psychische Traumatisierun-

gen“ vor gesamter Mannschaft zu halten und Reaktionen von Betroffenen und mögliche 

Stressfolgen für Einsatzkräfte in den Fokus zu nehmen. Das gegenseitige Wissen über die 

Aufgabenbereiche der jeweiligen Organisation und die Alarmierungswege im Notfall stellen 

wesentliche Voraussetzungen für eine gelingende Zusammenarbeit im Einsatzfall dar. Und 

Eines haben wir mit der Bergrettung jedenfalls gemeinsam: Die Alarmierung über die Lan-

deswarnzentrale Steiermark! 

 

ANKÜNDIGUNGEN 

Wanderung organisiert vom Bezirksteam Leibnitz rund um 

Gerhard Trummer und Josef Gaber,  

am Samstag, den 1. April 2017 

Treffpunkt: 10.00 Uhr vor der Kirche in Leutschach 

Alle KIT-MitarbeiterInnen aus der gesamten Steiermark sind 

herzlich eingeladen.  Weitere Details folgen! 

KIT-Land Steiermark ist bei folgenden Veranstaltungen mit einem  

Informationsstand vertreten:  

 Landeswinterspiele der Bergrettung in  

Hohentauern, Samstag, 11. Februar 2017 

 Gesundheits- und Wohlfühlmesse Bad Rad-

kersburg, Samstag, 25. Februar 2017 

 Gesundheitsmesse Bad Gleichenberg  

FH JOANNEUM, Sonntag, 5. März 2017 

 Gesundheitsmesse Ehrenhausen, 

Sonntag, 26. März 2017 
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KIT- Bezirks - Jahresabschluss und Jahresbeginn Treffen 

 

Dank und „Staffelübergabe“ in  

Voitsberg – danke Johnny für die 

Gastfreundschaft! 

Jahresstartessen in Leoben in lustiger Runde… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In Liezen werden zu Jahresbeginn die Bezirkskoordina-

toren StellvertreterInnen ernannt. Kerschbaumer Peter 

und Kraus Irene unterstützen ab sofort Eggerer Reiner. 

Während wir essen und uns sehr gut unterhalten, stel-

len sich winterliche Bedingungen ein. 
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Bezirksteam Bruck-Mürzzuschlag 

Anfang Jänner machte sich eine kleine - der Kälte 

trotzende - Schar von KitlerInnen auf den Weg zum 

Kapellenberg in Etmißl, wo am ausgewiesenen 

Kraftplatz Energie für das kommende Jahr getankt 

werden konnte. Anschließend wärmte und stärkte 

sich das Team beim Dorfwirt bei einem ausgiebi-

gen Frühstück. 
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 KIT-Ausbildungskurs 2017 gestartet 

 

Mit dem Einführungswochenende startete am 20. und 21. Jänner 2017 im Bildungshaus 

Schloss Retzhof, ein neuer KIT-Kurs mit 19 TeilnehmerInnen unter der Leitung von Edwin 

Benko. Der Fokus lag einerseits in der Überprüfung, ob die gewählte Ausbildung den jewei-

ligen Vorstellungen und Fähigkeiten der einzelnen TeilnehmerInnen entspricht und anderer-

seits im gegenseitigen Kennenlernen. Edwin und Cornelia berichteten von Einsatzbeispielen 

und „Spezialeinsätzen“ aus der Praxis und vermittelten anhand dieser auch die Strukturen 

und Aufgabenbereiche des Kriseninterventionsteams Land Steiermark. Waltraud Rossmann 

berichtete aus Sicht einer ehrenamtlichen Mitarbeiterin über die Herausforderungen dieser 

Tätigkeit. Heinz Ladenhauf bezog sich in seinem Vortrag zum Thema „Haltungsfragen in der 

psychosozialen Akutbetreuungsarbeit“ auf diese Ausführungen und untermauerte sie mit 

vielfältigen theoretischen Zugängen, die zum Reflektieren anregten. 
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 Einen Einblick in die komp-

lexen Aufgabenbereiche unse-

rer KooperationspartnerInnen, 

in diesem Fall der Feuerweh-

ren, gewannen die Kursteil-

nehmerInnen bei einer kompe-

tenten Führung durch Herrn 

BR d.LFV Ing. Josef Plank in 

der Feuerwehr- und Zivil-

schutzschule Lebring. 

 

Am Samstagnachmittag näherten 

sich die KursteilnehmerInnen in 

Form einer Rollensimulation dem 

Thema „Überbringen von 

schlechten Nachrichten“ an und 

konnten erste Eindrücke vom 

umfassenden Aufgabenbereich 

gewinnen.  

 

Sie übernahmen die Rollen von Betroffenen und je-

ne von Überbringern der schlechten Nachrichten 

und übten sich im Beobachten und Rückmelden. 

Schnell war allen klar, wie verantwortungsvoll und 

sensibel die Herangehensweise in einem Akutein-

satz sein muss.  
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Glückwünsche zum Geburtstag Jänner 2017: 

AUER Maria Elfriede, AUNER Susanne, BUCHEGGER 

Constanze, EICHER Christa, FORSTNER Cornelia, GOLLOB 

Andrea, GREISINGER Werner, HIRZ Helmut, HIRZABAUER 

Fritz, KONRAD Elfriede, KOLLERITSCH Lisa-Maria,  

MOM-KREUTZER Elisabeth, PIRSCH Gabriela, REITERER 

Manfred, RINNER Werner, SEIDL Gottfried, SIEGL Angelika, 

SONNLEITNER Klaudia, VEITLMEIER Sabine, WAGNER  

Gerald, WURZINGER Erwin, HAGER Manuela, KRÖPFL  

Andrea, MOSER Karin, PAUSCH Wolfgang, SCHALK Elfriede, 

STEINWIDDER Ulrike, SCHÖGGL Michaela, KÖBERL Annema-

rie, SEITINGER Ulrich, STEINBAUER Lisa, Christina VOGL 

Einen runden Geburtstag feierte: RECZEK Gerald   Wir gratulieren herzlich! 

 

Ein Leben ohne Feste gleicht einer 

weiten Reise ohne Einkehr. 

Demokrit  

 

Wir haben mit dem Teamabend in Graz die „Frühjahrsrunde“ festlich eröffnet und freuen uns 

auf viele Begegnungen und persönliche Gespräche mit euch! 

Es grüßen euch herzlich 
 

Dr. Katharina Purtscher-Penz, Edwin Benko, Cornelia Forstner, MA MSc 


